
 
 
 

  

 
 
 

Ringmetall Aktiengesellschaft 
Mannhardtstr. 6 
80538 München 

 
Wertpapier-Kennnummer 600 190 

 
 

Wir laden die Aktionäre unserer Gesellschaft ein zur 
 

 
20. ordentlichen Hauptversammlung 

 
Dienstag, den 29. August 2017 

um 10.00 Uhr (Einlass ab 9.30 Uhr) 
 

im Haus der Bayerischen Wirtschaft 
Conference Center, Europasaal 

Max-Joseph-Straße 5, 80333 München 

 
 
 

I. 
Tagesordnung und Beschlussvorschläge 

 
 
1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der Ringmetall Aktiengesellschaft 

zum 31. Dezember 2016, des gebilligten Konzernabschlusses zum 31. Dezember 
2016, des Lageberichts für die Ringmetall Aktiengesellschaft und des Konzern-
lageberichts zum 31. Dezember 2016 sowie des Berichts des Aufsichtsrats für 
das Geschäftsjahr 2016. 

 
  

Zu Tagesordnungspunkt 1 wird kein Beschluss gefasst. Der Aufsichtsrat hat den vom 
Vorstand aufgestellten Jahres- und Konzernabschluss gebilligt; damit ist der Jahres-
abschluss festgestellt. Somit entfällt eine Feststellung durch die Hauptversammlung. 
Die Hauptversammlung hat zu diesem Tagesordnungspunkt deshalb keinen Be-
schluss zu fassen. Jahresabschluss und Lagebericht, Konzernabschluss und Kon-
zernlagebericht und der Bericht des Aufsichtsrats sind der Hauptversammlung, ohne 
dass es nach dem Aktiengesetz einer Beschlussfassung bedarf, zugänglich zu ma-
chen. 

 
 
 
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinnes aus dem Ge-

schäftsjahr 2016 
 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversammlung vor, den für das Ge-
schäftsjahr 2016 ausgewiesenen Bilanzgewinn der Ringmetall Aktiengesellschaft in 
Höhe von EUR 5.801.874,30 wie folgt zu verwenden: 
 



 
 
 

  

Ausschüttung einer Dividende von 5 Cent je dividendenberechtigter  
Stückaktie  
 
Gesamtausschüttung EUR 1.258.400,00 
Vortrag auf neue Rechnung  EUR 4.543.474,30 
 
Bilanzgewinn EUR 5.801.874,30 

  
 Dieser Gewinnverwendungsvorschlag berücksichtigt insgesamt derzeit 25.168.000 

dividendenberechtigte Stückaktien. Bis zum Tag der Hauptversammlung kann sich 
die Anzahl der dividendenberechtigten Stückaktien verändern. In diesem Fall wird der 
Hauptversammlung bei unveränderter Ausschüttung von 5 Cent je dividendenberech-
tigter Stückaktie ein entsprechend angepasster Gewinnverwendungsvorschlag unter-
breitet werden. 
 

  
 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Ge-
schäftsjahr 2016 

 
 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversammlung vor, den Mitgliedern des 

Vorstandes für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung zu erteilen.  
 
 

 
4. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 

Geschäftsjahr 2016 
 
 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der Hauptversammlung vor, den Mitgliedern des 

Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2016 Entlastung zu erteilen.  
 
 
 
5. Wahl des Abschluss- und Konzernabschlussprüfers für das  

Geschäftsjahr 2017 
 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die Baker Tilly GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
90429 Nürnberg, zum Abschluss- und Konzernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 
2017 zu wählen. 

 
 



 
 
 

  

II. 
Teilnahmeberechtigung 

 
1. Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts in der 

Hauptversammlung sind nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich (a) spätestens 
sechs Tage vor dem Tag der Hauptversammlung – das ist der  
22.08.2017 (24.00 Uhr) - unter der Adresse 

 
Ringmetall Aktiengesellschaft 

c/o Bankhaus Gebr. Martin 
Schlossplatz 7, 73033 Göppingen 

Fax Nr. 07161 / 969317 
 

in Textform (§ 126 b BGB) in deutscher oder englischer Sprache angemeldet haben, 
wobei der Tag des Zugangs und der Tag der Hauptversammlung nicht mitzurechnen 
sind und die (b) ihre Berechtigung gemäß der nachfolgenden Nr. 2 nachgewiesen ha-
ben. 

 
2. Als Berechtigungsnachweis gemäß Nr. 1 reicht ein in Textform (§ 126 b BGB) in deut-

scher oder englischer Sprache erstellter besonderer Nachweis des Anteilsbesitzes 
durch ein Depot führendes Kredit- oder Finanzdienstleistungsinstitut. Der Nachweis des 
Anteilsbesitzes muss sich auf den Beginn des 21. Tages vor der Hauptversammlung – 
das ist der 08.08.2017 (0.00 Uhr) („Nachweisstichtag“) - beziehen und der Gesellschaft 
unter der in Nr. 1 mitgeteilten Adresse oder Fax-Nummer spätestens sechs Tage vor 
dem Tag der Hauptversammlung – das ist der 22.08.2017 (24.00 Uhr) - zugehen.  

 
 Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt für die Teilnahme an der Hauptversammlung oder die 

Ausübung des Stimmrechts als Aktionär nur, der sich gemäß Nr. 1 angemeldet und den 
Nachweis gemäß Nr. 1 erbracht hat. 

 
3. Die Berechtigung zur Teilnahme oder der Umfang des Stimmrechts bemisst sich dabei 

ausschließlich nach dem Anteilsbesitz zum Nachweisstichtag. Veränderungen im Ak-
tienbestand nach dem Nachweisstichtag haben hierfür keine Bedeutung. Aktionäre, die 
ihre Aktien erst nach dem Nachweisstichtag erworben haben, können somit nicht an der 
Hauptversammlung teilnehmen es sei denn, er bzw. sie lässt sich bevollmächtigen oder 
zur Rechtsausübung ermächtigen. Aktionäre, die sich ordnungsgemäß angemeldet und 
den Nachweis erbracht haben, sind auch dann zur Teilnahme an der Hauptversamm-
lung und zur Ausübung des Stimmrechts berechtigt, wenn sie die Aktien nach dem 
Nachweisstichtag veräußern. Mit dem Nachweisstichtag geht keine Sperre für die Ver-
äußerbarkeit des Anteilsbesitzes einher. Der Nachweisstichtag ist kein relevantes Da-
tum für die Dividendenberechtigung. 
 

4. Nach Eingang der Anmeldung und des Nachweises ihres Anteilsbesitzes bei der Ge-
sellschaft werden den Aktionären Eintrittskarten für die Hauptversammlung übersandt. 
Die Eintrittskarten sind lediglich organisatorische Hilfsmittel und keine Voraussetzungen 
für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts. 
 

5. Die Anmeldung kann auch in der Weise erfolgen, dass der Aktionär das ihm über das 
depotführende Kreditinstitut zugesandte Formular zur Eintrittskartenbestellung ausfüllt 
und an das depotführende Kreditinstitut zurückschickt. Die erforderliche Anmeldung und 
die Übersendung des Nachweises des maßgeblichen Anteilsbesitzes werden in diesen 
Fällen durch das depotführende Institut vorgenommen.  



 
 
 

  

 
6. Die Gesellschaft ist berechtigt, bei Zweifeln an der Richtigkeit oder Echtheit des Berech-

tigungsnachweises gemäß Nr. 2 einen geeigneten weiteren Nachweis zu verlangen. 
Bestehen auch an diesem Zweifel, so kann die Gesellschaft die Berechtigung des Akti-
onärs zur Teilnahme an der Hauptversammlung und der Ausübung des Stimmrechtes 
zurückweisen. 

 

 

 

III. 
Stimmrecht / Stimmrechtsvollmacht 

 
1. Jede Aktie gewährt in der Hauptversammlung eine Stimme.  
 
2. Die Gesellschaft weist darauf hin, dass Aktionäre, die nicht an der Hauptversammlung 

teilnehmen wollen, ihr Stimmrecht unter entsprechender Vollmachtserteilung durch ei-
nen Bevollmächtigten, auch durch ein Kreditinstitut oder eine Vereinigung von Aktionä-
ren ausüben lassen können. Auch in diesem Fall muss die Anmeldung unter Vorlage 
des Nachweises des Anteilsbesitzes rechtzeitig erfolgen. 
 
Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung be-
dürfen der Textform, wenn weder ein Kreditinstitut, noch eine Aktionärsvereinigung oder 
eine andere der in § 135 Aktiengesetz gleichgestellten Institutionen oder Personen zur 
Ausübung des Stimmrechts bevollmächtigt wird. Werden Vollmachten zur Stimmrechts-
ausübung an Kreditinstitute, ihnen gleichgestellte Institute oder Unternehmen 
(§ 135 Abs. 10, § 125 Abs. 5 Aktiengesetz) sowie Aktionärsvereinigungen oder Perso-
nen im Sinne § 135 Abs. 8 Aktiengesetz erteilt, besteht kein Textformerfordernis, jedoch 
ist die Vollmachtserteilung vom Bevollmächtigten nachprüfbar festzuhalten; sie muss 
zudem vollständig sein und darf nur mit der Stimmrechtsausübung verbundene Erklä-
rungen enthalten. Wir bitten daher die Aktionäre, sich in diesem Fall mit dem zu Be-
vollmächtigenden über die Form der Vollmacht abzustimmen. 

 
Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder 
mehrere von diesen zurückweisen. 
 
Die Bevollmächtigung kann nachgewiesen werden durch Vorweisen der Vollmacht bei 
der Einlasskontrolle am Tag der Hauptversammlung oder durch die vorherige Übermitt-
lung des Nachweises über die Bestellung eines Bevollmächtigten per Post, Telefax oder 
per E-Mail an die nachstehend genannte Andresse, Fax-Nummer bzw. E-Mail-Adresse: 
 

Ringmetall Aktiengesellschaft 
c/o Link Market Services GmbH 
Landshuter Allee 10 
80637 München 
Telefax-Nummer: +49 (0)89 - 210 27 289 
E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

 
Als Service bieten wir unseren Aktionären wieder an, von der Gesellschaft benannte, 
weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter bereits vor der Hauptversammlung zu be-
vollmächtigen. Die Aktionäre, die dem von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsver-
treter eine Vollmacht erteilen wollen, müssen diesem in jedem Fall schriftlich Weisun-
gen für die Ausübung des Stimmrechts mit Hilfe des vorbereiteten Weisungsformulars 
erteilen.  



 
 
 

  

Die Stimmrechtsvertreter üben das Stimmrecht ausschließlich auf der Grundlage der 
vom Aktionär erteilten Weisungen aus. Ohne Weisungen werden sich die Stimmrechts-
vertreter der Stimme enthalten. Die Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft nehmen kei-
ne Vollmachten zu Verfahrensanträgen, zur Einlegung von Widersprüchen gegen 
Hauptversammlungsbeschlüsse, zur Ausübung des Rede- und Fragerechts oder zur 
Stellung von Anträgen entgegen. 

 
Auch diejenigen Aktionäre, die den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertre-
tern eine Vollmacht erteilen wollen, müssen sich rechtzeitig unter Vorlage des Nachwei-
ses des Anteilsbesitzes anmelden. 
 
Diese Vollmachten und Weisungen für die Stimmrechtsvertreter sind aus organisatori-
schen Gründen bis spätestens 28.08.2017, 14.00 Uhr, (Eingang bei der Gesellschaft) 
an die folgende nachfolgende Adresse, Fax-Nummer oder E-Mail-Adresse zurückzu-
senden, anderenfalls können sie nicht berücksichtigt werden: 
 

Ringmetall Aktiengesellschaft 
c/o Link Market Services GmbH 
Landshuter Allee 10 
80637 München 
Telefax-Nummer: +49 (0)89 - 210 27 289 
E-Mail: inhaberaktien@linkmarketservices.de 

 
Formulare für die Vollmachten und Weisungen für den Stimmrechtsvertreter werden 
den Aktionären zusammen mit den Eintrittskarten zugesandt. 
 
Darüber hinaus bieten wir form- und fristgerecht angemeldeten und in der Hauptver-
sammlung erschienenen Aktionären, Aktionärsvertretern bzw. deren Bevollmächtigten 
an, die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter auch während der Haupt-
versammlung mit der Ausübung des Stimmrechts zu bevollmächtigen. 

 
 
 

IV. 
Einsehbare Unterlagen und Informationen auf der 

Internetseite der Gesellschaft  

 

Der Jahresabschluss, der Konzernabschluss, der Lagebericht, der Konzernlagebericht, der 
Bericht des Aufsichtsrats jeweils für das Geschäftsjahr 2016 und der Vorschlag des Vor-
stands über die Verwendung des Bilanzgewinns können im Internet unter 
http://www.ringmetall.de im Bereich „Investor Relations/ Hauptversammlung“ eingesehen 
werden. Die Unterlagen liegen auch vom Tage der Einberufung der Hauptversammlung an 
in den Geschäftsräumen der Gesellschaft zur Einsichtnahme durch die Aktionäre aus. Die 
Unterlagen werden auch in der Hauptversammlung ausgelegt.  
 

http://www.ringmetall.de/


 
 
 

  

 

V. 
Anfragen, Anträge  

und Wahlvorschläge 
 
 
Anträge (einschließlich Gegenanträge), Wahlvorschläge und sonstige Anfragen von Aktionä-
ren sind ausschließlich zu richten an: 
 

Ringmetall Aktiengesellschaft 
c/o Link Market Services GmbH 
Landshuter Allee 10 
80637 München 
Telefax-Nummer: +49 (0)89 - 210 27 298 
E-Mail: antraege@linkmarketservices.de 
 

 
 
München, im Juli 2017 

 
 

Ringmetall Aktiengesellschaft 
 

Der Vorstand 
 


